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We zu Hr. 29 der „Schweizerischen Lehrerzeituns" 1906.

iSMM Chemnitzer Turngerätefabrik
Julius Dietrich & Hannak, Chemnitz i. Sa. IX.

Gegründet 1869. Fernsprecher 3831.

Altrenommierte, hervorragend leistungsfähige Fabrik liefert

unter Garantie erstklassige Turngeräte jeder bewährten Konstr.

in bekannt gediegener eleganter Ausführung. 922

Bisherige Leistung Uber 1000 vollständige Turnhallen-Einrichtungen.

Turnplatz- und Schulspielmittel für Yolk- und Bewegungsspiele.
Athleten-Geräte, Trockenschwimm-Apparate, Kokosturnmatten etc,

Neuheit Gummipuffer (D- R. 6. M.) bester Schutz gegen das Rutschen der Geräte.

Grosses Lager
fertiger Geräte,

daher schnellste Liefe-

rung, besonders sorgfäl-
üge, entgegenkommendste

Bedienung.

Glänzende Empfeh-

lungen und Zeugnisse
über 30 jährige Haltbar-
Sarkeit unserer Geräte

Preislisten Voranschläge kostenfrei.i
Lieferung

Agentur und Depot

der Schweizerischen Turngerätefabrik
Vollständige Ausrüstungen von

Turnhallen und

Turnplätzen
nach den

neuesten
Systemen

n. soliderTurngeräte
fur Schulen, Vereine u.

Private. Zimmerturnapparate
als: verstellbare Schaukelrecke

und Ringe, Stäbe, Hanteln, Keulen
und insbesondere die an der Landes-

ausstellungprämiierten Gummistränge (Syst.^ Trachsler), ausgiebigster u. abseitigster Turn-
apparat für rationelle Zimmergymnastik beider

Gesch lecbter.

Recht ärgerlich

für jede Hausfrau wird es immer sein, wenn man unerwarteten Besuch
erhält und seine Gäste nicht nach Wunsch bewirten kann. Kluge Haus-
frauen haben daher in ihrer Vorratskammer immer etwas von den be-
kannten Singerschen Spezialitäten zu finden, die sich lange Zeit frisch
halten und sozusagen von jedermanns Geschmack sind. Als angenehme
Beigabe zum Bier nennen wir Singers Kleine Salzbretzeli. Zum Tee,
Kaffee, oder Schokolade passen vortrefflich : Singers Hygienische Zwie-
back, Kleine Salzstengeli, Bricelets, und wer seinen Gästen ein Gläs-
chen Wein aufwartet, der wird mit Singers Feinsten Hauskonfekten
nicht weniger Ehre einlegen. 4 Pfund netto gemischt in 8 Sorten kosten
franko Verpackung frei 6 Fr. 84

Zahlreiche Anerkennungen.

Schweiz. Bretzel- und Zwiebackfabrik
CH. SINGER, Basel.

Kleine Mitteilungen.

Aarauer
Flüssige Ausziehtusche

schwarz und farbig.
Von Lehrern, Architekten und Ingenieuren als beste Tusehe

der Gegenwart anerkannt, empfehlen
A48 ScArnnz/^er & Co.

In allen Papierhandlungen ajn haben. —

Das Pestalozzi«»«»»
ersaeAi «»« <;«/. Z«s<e2ta»gi tfer
Sw^jö/emewÄsiatatat/e i"—X.

jR«cÄtfrifta win LeArawtf.
Hr. U. Osterwalder in Utt-
wil und Hr. Lenzlinger in
Wängi aus Alters- und Ge-
sundheitsrücksiehten ; Frl. B.
Boltshauser in Frauenfeld.

— Vom 4.—10. Sept. fin-
det in Genf der II. internat.
Kongress für Wohnungshy-
giene statt.

Lwzem führt während
der Ferien Jugendspiele ein ;
720 Knaben und 560 Mäd-
eben haben sich angemeldet.

Schuldirektor Frisch in
Marburg a. Dr. feiert das
Jubiläum seiner fünfund-
zwanzig Arbeitsjahre als Lei-
ter des Osterr. SeAwZôofe»

("Wien, A. Pichler).
Das Lwz. äAmZM. weiss

von erfreulichem Fortschrit-
ten Luzerns an den Pe&rtae»-

1905 zu berichten.
Wenn die Prüfungen 1906
vorbei sind, vernimmt man
vielleicht auch anderwärts
etwas über die Ergehnisse
1905. Eidg. Geschwindigkeit

— CAtcago hatte vor eini-
gen Jahren (aus Finanznot)
den Lehrern die Besoldung
nicht voll ausbezahlt. Klage
des Lehrervereins. Erste In-
stanz verurteilt die Stadt zur
Zahlung ; Appellation. Doch
vor dem zweiten Entscheid
zahlt die Stadt 73,000 Doli,
an die Mitglieder des Lehrer-
Vereins. Es geht nicht immer
so —

— PapiertasrAe/ita'c/icr er-
halten die Schüler in den
Schulen von Paris, um die
Gefahr tuberkulöser Ansteck-
ung zu vermeiden.

A. Abrahamsons Stif-
tung in Xa'ös eröffnet den
108. Slöidkurs, den 20. Spiel
den 6. Koch- und den 4.

Baumpflegekurs.
— Holland hat 13,964

Schulahteilungen. 6098 Klas-
sen ihren Klassenlehrer; in
4160 sind zwei, in 2595 drei
oder mehr Klassen heisam
men. Von den 6098 einklas
sigen Schulen haben 2*/2 ®/o

über 55,7°/o über 50,4®/o über
40, 76 o/o über 30 Schüler.

— Im Schuljahr 1903/04
betrugen in England und
Wales die Ausgaben für die
Volksschule A 9,798,512 d.
gj 1.17s 9^/4d auf den Schü-
1er und 5s 10(f auf den Ein-
wohner, für die Mittelschulen
^ 175,248 d. i. 4 9-s 8'/2<f
auf den Schüler und P/wf
auf den Einwohner.

Vakante Lehrstellen.
Gemäss Beschluss des Kleinen Rates des Kantons

Graubünden sollen an der Kantonsschule zwei neue Lehr-
stellen kreiert werden :

a) Eine solche für Deutsch, Geschichte und Geo-
graphie.

5) Eine solche für Mathematik, Geometrie, Natur-
geschichte, Naturlehre und Zeichnen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre Anmeldungen
bis spätestens 5. August a. c., unter Angabe ihres
Bildungsganges, Beilage eines kurzen Curriculum vitae
und allfälliger Dienstzeugnisse dem unterfertigten Departe-
mente einzureichen.

Gehalt 3000—4500 Fr. bei 24 bis 28 wöchentlichen
Unterrichtsstunden. Amtsantritt 10. September a. c.

CA«»*, den 17. Juli 1906. (h 20220h) 734

Das Erziehungsdepartement:
J. I». Stilfler.

Wir empfehlen unsere seit Jahren in vielen Schulen zur Zufrie-
denheit gebrauchten 2

|a Schultinten
rotbraun, violett-schwarz, blau - schwarz fliesBend und unvergänglich
tiefschwarz werdend.

Auszieh-Tusch in allen Farben,
den ausländischen Fabrikaten ebenbürtig.

Ohemische Fabrik vorm. Siegwart Dr. Finckh & Eissner,
Schwelzerballe bei Basel.

Schobinger & Sandherr
7 Rorschactierstrasse St. Gallen Rorschactierstrasse 7

Reichhaltiges Lager in photographischen Apparaten
zu Fabrikpreisen.

Alles Zubehör für Amateur - Photographie.
SpezioWtaf: 34

Entwickeln, Retouche, Kopiren, Vergrösserungen.
.Katafoßr j/ratis.

Fräfel & Cie., St. Gallen
Erstes und anerkannt leistungsfähigstes Haus für Lieferung

Gestickter Uereinsfabnen
Nur prima Stoffe und solide, kunstgerechte Arbeit.

W IFeiipe/remisfe Garantie. BWS' Düiipste Preise.
Besteingerichtete eigene Zeichnungs- und Stickerei Ateliers. 151

Kostenberechnungen nebst Vorlagen, Muster usw. zu Diensten.

Art. Institut Prell Füssli, Verlag, Zürich.

In unserem Kommissions-Verlage ist erschienen:

CALVIN.
Ein aktengetreues Lebensbild

von H. Diener-Wyss, a. Pfr.
(VII, 138 S. mit Portrait. 8®.) Preis Fr. 1. 50.
Mit hoher Verehrung zu dem Reformator aufblickend, der

mehr gearbeitet, mehr gekämpft und gelitten hat als alle andern,
und dessen eigenes Wesen die Genfer Ratsprotokolle mit Recht
„die Majestät seines Charakters" nennen, hat der Verfasser Cal-
vins Lebensbild entworfen, in der Absicht, diese Heidengestalt
der Reformation wieder in verdiente Erinnerung zu bringen.

Fwrditifl» in atie»i Bnc/r/ta»«itzmgrew.
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r
k:Emp/oMene ffo/soz/s/e uit</ //ofo/s1

J
Dampfschiffahrt auf dem Zugersee.

Idyllisch schöne Fahrt. ""TçifJ
Neues, schmuckes Dampfboot.

für Private, Schulen und Vereine.
Direkte Yerbindung nach dem
Rigi, der Hohlen Gasse, derTells-
Kapelle. (OFiiu) 554

Fruttberg
Ht. Glarus

Post & Kurhaus
1050 M. ü. M.

1 Std. von d. Station Linthal, an schönster Stelle der Klaosep-
Strasse. Neuerbautes, komft. Haus. — Gute Restauration. —
Schöne Zimmer. — Postablage. — Bäder. — Massige Preise. —
Prospekte gratiB.

Kuranten und Passanten empfiehlt sich bestens 717

B. Zweifel, Besitzer.

Engelberg. Pen«/on Hey
' Aufs beste eingerichtete Pension in herrlicher, aussichtsreicher Lage mit

schönem Garten. Gute Küche, reelle "Weine. Pensionspreis im Juli und Au-
gust von Fr. 5.50 an, im September Ermässigung. 709

Es empfiehlt sich höflichst pgj. Eigentümer : J« Rcy«

Rüti, Hotel Löwen
empfiehlt sich den tit. Schulen und Vereinen bestens.

Grosser, schöner Saal. Billige Preise. 5ie

J. J. Pfister.

Goldau Goldau
Altbekanntes Haus, empfiehlt sich Touristen, Schulen und Ver-
einen bei Ausflügen angelegentlichst bei billigster Berechnung.
Grosser, schattiger Garten, deutsche Kegelbahn. Offenes Bier,

(O F1188) reelle Weine, gute Küche. 559

Höflichst empfehlend Familie Fassbind«

Hinwil. Gasthof z. Hirschen.

Mitten im Dorfe, 2 Minuten vom Bahnhof entfernt, alt-
bekanntes Haus, empfiehlt sich für Hochzeiten, den tit. Vereinen,
Passanten, Touristen und Schulen. Grosse Säle und Gesellschafts-
zimmer. Gute Küche, reingehaltene Landweine, billige Preise,
prachtvolle Spaziergänge auf den Bachtel. Eigene Stallung.
Telephon. 601

./eaw jKnecAtf,

Erlaube mir, auf kommende Saison den altbekannten

Gasthof zum Adler in Mali
den Herren Lehrern und Schulvorständen in gefl. Erinnerung
zu bringen. Für Schulen und Vereine sehr günstig gelegen,
vis-à-vis der Sohifflände Schaffhausen.

Weitgehendstes Entgegenkommen und aufmerksame Be-
dienung zusichernd empfiehlt sich Hochachtend

553 Karl Billeter.

Hôtel & Pension Vögelinsegg "V
Schönster Aussichtspunkt des Appenzelletlandes.

Haltestelle der Strassenbahn St. Gallen-Trogen.
Vorzügliohe Küche. Ia. Weine. Pension von Fr. 5.— an;
20 0/0 Rabatt für die HH. Lehrer. Prospekte gratis.

638 (j 2058) U. Preisig-Pfisler, Propr.

Schaffhausen. ..Tiergarten"
am Münsterplatz.

Grosses Café-Restaurant mit Billard, schattigem Garten
mit Bierhalle und Kegelbahn. — Grosse Säle mit Piano für
Vereine, Schulen und Hochzeiten. Mnnchener und Pilsener
Bier, feine Landweine, gute Küche. 333

Billige Bedienung zusichernd, empfiehlt sich

Telephon. J. Hlayer.

Meilen. Hotel „LÖWENU

direkt am See gelegen.
Endstation der „Wetzikon-Meilen-Bahn". Prächtiger, schattiger

Garten. Grosse Säle. 460
Schulen und Vereinen aufs beste empfohlen.

Geschwister Brändli, Besitzer.

Affoltern a. A.

Rotel-Pension .Weinberg*.
Schön gelegener Ausflugspunkt. Grosse Säle für Hoch-

zeiten, Gesellschaften und Schulen. Sonnige Zimmer. Gute
Küche, reale Weine. Pension von Fr. 3.50 an. 591

Telephon. — Stallung. — Remise.
Höflichst empfiehlt sich K. KUng.

®betu Vertreter
für meine garantiert tadellosen

Kreideportraits
(Vergrösserungen nach jeder
Photographie) bei hoher Provi-
sion, kein Schwindelunterneh-
mèn, wie in letzter Zeit viele
auftauchten. Geil. Anfragen an

Jak. Bosshardt-Sigg, Thalwil t z.

Nebenverdienst
für jedermann passend und loh-
nend, wird nachgewiesen. Für
Rückantwort eine 10 Cts. Marke
beifügen. Anfragen unter Chiffre
0 F 1355 an Orell Füssti, Annoncen,
Zürich. 649

Amerik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
Prospekt. H. Frisch, Bücherexperte,
Zürich. Z.68. (OF 7439) 85

FELIX SCHENK
(Dr. Schenke Nach f.)

Orthopädist — Bandagist

pfons! Wirtsctiaft zur „HocMt
850 Meter

Egg
nicht zu verwechseln mit der Wirtschaft zum

Pfannenstiel Meilen
2 Minuten von Okenshöhe.

Eine Stunde von Meilen, I.1/2 Stunden von UBter, 20 Min.
von Egg (Automobilstation Zürich-Egg). Schönster Aussichts-
punkt des Zürcher Oberlandes. Grosse gedeckte HaUe für 100
Personen. Speziell den geehrten Herren Lehrern bei Anlass von
Vereinsausflügen und Schulreisen bestens empfohlen. Ermässigte
Preise für Schulen und Gesellschaften. 529

Bestens empfiehlt sich L. Ribary.

Stansstad Gasthaus und Pension
„Krone "

am Vierwaldstättersee
Altbekanntes Bierhaus mit schönem Garten und deutscher

Kegelhahn. Grosser Gesellschaftssaal für Schulen und Vereine.
Billige Preise. 427

A. van Büren.

Frutigen Berner Oberland.

Bahnhof-Hotel
und Restaurant.

Schulen, Vereinen und Gesellschaften bestens
empfohlen. Geräumige Lokalitäten. Grosse Glasveranda. Eigene
Wagen. Billige Arrangements. (H3724T) 524

Besitzer: Fr. Hodler-Egger.

Cittttbal. Hotel Bahnhof.
Neues komfortabel eingerichtetes Hans. Grosse Lokalitäten

für Vereine und Gesellschaften. Telephon. Zivile Preise.
4SI Der Besitzer: Ad. Ruegg-Glarner,

Mitglied des S. A. C.

Restaurant Tranziskaner
Niederdorf 1, Stiissihofstatt.

Mittag- und Nachtessen à I Fr.
je Suppe, 2 Fleisch, 2 Gemüse.

Mittagessen à Fr. I. 50
S Fleisch, 3 Gemüse und Dessert. 70;

Echtes Pilsener- und Münchenerbier.
Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen.

Der Besitzer: A. ltibi-Widmer.

INI
Bern - 5 Waisenhausplatz 5 - Bern

Telephon 401. 159

Blätter-YerJag Zürich
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V.

Herstellung und Vertrieb von
„HülfsblätternfiirdenUnterrichr',
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätikg keit anspornen. ec4

Tarlirte Aafgabenblätt r
(zur Verhinderung des ,Abguckens ")

a) fürs Kopfrechnen pro Blatt V: hp.
b) fürs schriftl. Rechnen per Blatt 6

Mlp. Probesendung (80 Blätter) à

Geograph. Skizzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
päische Staaten, Erdteile) per Blatt
IV« Rp. Probesendung (32 Blätter mit
Couvert) à 50 Rp.

Prospekte gratis und franko.

Bei uns erschien und ist in
allen Buchhandlungen zu haben:

Gesanglehre
für

Schweizerische
Volksschulen.

Von Nom/crz JCkämv,

Musikdirektor in Zug.

I. Heft.
VI. umgearbeitete Auflage,

geb. 60 Cts.

II. Heft.
VH. umgearbeitete Auflage,

geb. 1 Fr.

Art. Institut Orell Fössli, Verlag,

ZÜRICH.
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